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Protokoll der 47. Sitzung “Arbeitskreis Dorferneuerung“ vom 02.03.2017 
 

Sitzungstermin: 
 
Beginn der Sitzung  19:30 Uhr 
Ende der Sitzung  21:30 Uhr 

Ort, Raum: 
Bürgerhaus Alte Schule 
65232 Taunusstein-Wingsbach 

 
Anwesende: Gaby Stoll, Detlef Sperrer, Udo Hild, Jürgen Behrens, Gerhard 

Twardawa, Peter Laufer, Andreas Petri, Michael Winkler,  Klaus 
Pawlitschko 

 

Entschuldigt: Rest des Arbeitskreises 

 

Tagesordnung: 

I) Eröffnung und Genehmigung des Protokolls (vom 03.11.2016) 

II) Fertigstellung Dorfplatz 

III) Nutzung Garage Dorfplatz 

IV) Planung Einweihung "Dorfplatz" am 21.05.2017 

V) Wingsbach hat Zukunft... 

VI) Verschiedenes, Termine 

 
Top I 
 

Gaby Stoll begrüßt die Anwesenden des Arbeitskreises. Das Protokoll vom 03.11.2016 
wird genehmigt.  
 
Top II 
 
Herr Sperrer teilt mit, dass die Möblierung für den Dorfplatz bereits auf dem Bauhof lagert 
und bei entsprechender Witterung installiert wird.  
Bei Herrn Breitsch soll nochmal durch Herrn Sperrer nachgefragt werden, wegen der 
Einhausung der Mülltonnen. Frau Stoll bittet auch nochmals darauf hinzuwirken, dass ein 
Abfallbehälter mit Kippenfach installiert wird. 
Herr Lehmann und Erwin Hieß sprechen sich wegen der Stehle nochmals ab. Herr Sperrer 
und Gaby Stoll fragen hier nochmals nach. 
Herr Sperrer bringt Frau Stoll einen Sechskantschlüssel für die Poller mit, dieser soll in der 
Garage deponiert werden. 
 
Frau Stoll teilt mit, dass die Backhausnutzung seitens der Stadt nunmehr geregelt ist. Sie soll 
kostenlos erfolgen, aber für die Toilettennutzung werden 25 € erhoben. Die Buchung des 
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Backhauses erfolgt über Frau Duffert bei der Stadtverwaltung. Frau Stoll wird bei Günther 
Hieß nachfragen, ob das Holz über ihn und falls ja zu welchem Preis bezogen werden kann. 
Es werden ca. 20 kg Holz für eine Befeuerung benötigt. Bei Buchung soll den Mieter ein 
Handzettel mit Kurzanleitung mitgegeben werden. 
 
Es ist aufgefallen, dass der Aschekasten voll Wasser war, dies soll nochmals geprüft werden 
und nötigenfalls soll dies dann mit der Herstellerfirma abgeklärt werden. 
 
Es wird vom Arbeitskreis auf Anregung von Herrn Petri, beschlossen, dass in den 
Mietvertrag ein Pfand von 100 € aufgenommen werden soll, um zu gewährleisten, dass das 
Backhaus ordentlich hinterlassen wird. 
 
Beim ersten Anfeuern des Backhauses wurde festgestellt, dass der Abluftkamin sehr heiß 
wird, daher fordert der Arbeitskreis die Stadt auf, dass ein Spalier oder ähnliches aufgestellt 
wird, um zu vermeiden, dass der Kamin, insbesondere von Kindern, berührt werden kann. 
 
Top III 
 
Vor der Garage sollen noch Trittplatten oder ggf. eine wassergebundene Decke gelegt 
werden, da derzeit beim Zutritt zur Garage durch die Erde gelaufen werden muss 
 
Es wurde festgestellt, dass sich in der Garage noch ein Frostwächter befindet, hier soll 
geprüft werden, ob dieser am Strom angeschlossen ist bzw. ob überhaupt Strom zur Garage 
gelegt wurde. Hr. Petri und Hr, Twardawa schließen sich bezüglich der Möblierung der 
Garage kurz. Frau Stoll erklärt, dass in der Garage auch ein Eck für die Backhausutensilien 
gebraucht wird. 
 
Top IV 
 
Hinsichtlich der Einweihung ist bereits der Bürgermeister, die evangelische und die 
katholische Kirchengemeinde informiert. Auch alle Stadtverordneten sollen eingeladen 
werden, ebenso der Landrat. Auch soll ein Flyer im Ort verteilt werden. Beginnen soll die 
Einweihung ab 11 Uhr.  
nach diversen Reden sollen die Wingsbacher Chöre singen. Auch soll das Backhaus 
betrieben werden, die Jäger werden voraussichtlich grillen, auch soll ggf. Kaffee und Kuchen 
angeboten werden. Der Ortsbeirat würde den Weinstand betreiben. 
Es wird beschlossen, dass alle großen örtlichen Vereine (Discordia, TGV, Teak Won Do 
(Remo), Förderverein David, Feuerwehr und Kerbegesellschaft) hinsichtlich einer Mitwirkung 
angesprochen werden sollen. 
Herr Sperrer kümmert sich um Straßensperrung der Wünostraße und Schankerlaubnis.  
 
Top V 
 
Frau Stoll teilt den Anwesenden den Plan des Ortsbbeirats mit, im Sommer regelmäßig 
einen Weinstand auf dem Dorfplatz zu veranstalten. Dieser soll von den örtlichen Vereinen 
mit Unterstützung des Ortsberiates betrieben werden.  
 
Top VI 
Termin nächste AK-Sitzung 
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Der Termin für die nächste AK-Sitzung wird auf den 23.03.2017 um 19:30 Uhr in der Alten 
Schule festgelegt.  
 
 
Klaus Pawlitschko 
Schriftführer 


